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«Treffpunkt Bundesplatz» 
das SRG-Projekt zu den eidgenössischen Wahlen auf dem 

Bundesplatz in Bern 
 

 
 
 
1. Überblick 
 
Dieses Dokument beschreibt das Programm von Radio und Fernsehen, das vom 19. bis 30. September 
2011 live auf dem Bundesplatz während täglich bis zu 16 Stunden entstehen wird. Dazu vermittelt das 
Dokument einen Eindruck von Gestaltung und Infrastruktur des Platzes. Der Bundesplatz soll zur 
Begegnungsstätte werden von Politik, Bevölkerung, Regionen und Medien – und zwar gesellschafts- und 
generationenübergreifend. 
 
Die verschiedenen Sendungen werden ihre Gäste eigenhändig rekrutieren. Sie werden Politikerinnen und 
Politiker einladen, aber auch Persönlichkeiten aus der Wirtschaft, der Kultur oder der Unterhaltung. 
Gleichzeitig soll es Raum geben für spontane Begegnungen auf dem Bundesplatz. 
 
Im Vorfeld der eidgenössischen Wahlen will die SRG als nationales Unternehmen die Vielfalt der Schweiz 
abbilden. An jedem Tag liegt daher der inhaltliche Fokus des Programms auf zwei bis maximal vier 
Kantonen. (Die Liste mit den Terminen finden Sie im Anhang.) Der «Treffpunkt Bundesplatz» bietet 
jedem Kanton eine Plattform, sich an „seinem“ Tag nach eigenem Gutdünken auf dem Bundesplatz zu 
präsentieren. Aufgrund der grossflächigen Live-Berichterstattung ist für Wiederhall im Programm gesorgt. 
Um Fragen bezüglich Umsetzbarkeit frühzeitig zu klären, steht die Projektleitung von «Treffpunkt 
Bundesplatz» gerne für einen engen Austausch mit den kantonalen Vertretern zur Verfügung. 
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Ein visueller Eindruck des Zelts, das auf dem Bundesplatz als Fernsehstudio dienen wird. Der Blick geht in Richtung Bundeshaus. 
Im Hintergrund zu erkennen sind das gläserne Radiostudio und eine Lounge, in der beispielsweise Gäste empfangen und 
Interviews geführt werden können. 
 
 
2. Programmgestaltung 
 
Eine Vielzahl von Radio- und Fernsehsendungen wird während zwei Wochen von Montag bis Freitag live 
vom Bundesplatz aus berichten. Darunter fallen Sendungen, die auf dem gewohnten Programmplatz in 
ihren „Heimkanälen“ wie z.B. DRS 1 oder SF 1 ausgestrahlt werden. Vor Ort werden aber auch 
zahlreiche Spezial-Sendungen produziert. Zudem begleiten Kameras das Radioprogramm, das auf dem 
Bundesplatz entstehen wird. 
 
Der ganze «Treffpunkt Bundesplatz» lässt sich in Bild und Ton verfolgen – unabhängig davon, ob es sich 
um eine Radio- oder Fernsehsendung handelt. Denn alle diese Produktionen werden zu einer täglichen 
Programmfläche verknüpft und live auf SF info übertragen. Vom 19. bis 30. September 2011 wird so ein 
täglicher, bis zu 16-stündiger Schwerpunkt geschaffen.  
 
 
Programmfläche 
 

06.00 – 22.30 Uhr (SF info): 
alle Radio- und TV-Sendungen werden live vom Bundesplatz aus produziert 
 
 

Involvierte Kanäle 
 

TV:  SF 1, SF zwei, SF info, RSI, RTR, TSR 
Radio: DRS 1, DRS 2, DRS 3, DRS 4 News, RSI, RSR, RTR 
Online: eigene Website (www.bundesplatz.srf.ch), Swissinfo (in Abklärung) 
 

  

http://www.bundesplatz.srf.ch/
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Sendegefässe, die das Geschehen auf dem Bundesplatz aufgreifen oder live auf dem Bundesplatz 
produziert werden 
 

TV:   
 SF: 10vor10, Club extra, Parteien zur Wahl, Schulfernsehen, Schweiz Aktuell, 

Sternstunden, Tagesschau, Treffpunkt Bundesplatz, Wahlarena, Zambo 

 RSI: Classe politique, Contesto, Democrazia diretta, Telegiornale 

 RTR: Telesguard 

 TSR: Couleurs locales, Débat, Téléjournal 

Radio: 
 SR DRS: Echo der Zeit Spezial, Focus, Heute Morgen, Input, Kontext, Kreuzverhör, 

Nachmittagsschiene DRS 3, Regionaljournal, Rendezvous Spezial, Spezialprogramm 

DRS 4 News, Treffpunkt, Wahlzmorge  

 RSI: Modem, Radiogiornale 

 RSR: Face au parti, Journal, Magnétophone 2, Matinal  

 RTR: Spezialprogramm ‚Radio R live‘ 

Online: 
 Eigene Website mit interaktiver Ausrichtung und Live-Stream des Programms 

 Zusammenarbeit mit der neunsprachigen Informationsplattform Swissinfo (in Abklärung) 

Diese Informationen geben den Planungsstand vom 31. Mai 2011 wieder. Es ist durchaus denkbar, dass 
sich bis zur zweiten September-Hälfte noch weitere Sendungen am Projekt beteiligen werden. 
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3. Tagesstruktur des Programms auf SF info 
 
Das folgende Beispiel soll zur Illustration dienen, wie die Programmfläche auf SF info geplant ist. Es 
zeigt, wann welcher Sender bzw. welche Sendung „on air“ ist. 
 

06.00 – 12.00: DRS 1 und DRS 4 News (mit Live-Übertragung am Fernsehen), u.a. mit: 
 

 «Wahlzmorge»: Gespräch mit den Präsidenten der fünf grössten Parteien 

 Berichterstattung zur nationalen und kantonalen Politik 

 Berichten aus Bundesbern und zu den geladenen Regionen 

 z.B. DRS 1 mit einem «Treffpunkt» zur föderalistischen Schweiz 

 z.B. DRS 4 News mit einer Talkserie, die Gäste aus Gemeinden empfängt  

 
12.00 – 12.45: TV-Magazin «Treffpunkt Bundesplatz», u.a. mit: 
 

 Gästen/Besuchen/Darbietungen aus den Kantonen 

 Mittagsmenü der Kantone 

 
12.45 – 13.00: «Tagesschau» 
 
13.00 – 13.30: DRS 1 (mit Live-Übertragung am Fernsehen) 
 

 Nachrichten 

 «Kreuzverhör»: Gespräch mit Exponenten der zehn grössten Parteien 
 

13.30 – 14.00: TV-Magazin «Treffpunkt Bundesplatz», u.a. mit: 
 

 Gästen/Besuchen/Darbietungen aus den Kantonen 

 Schulfernsehen: Schulklassen aus den Regionen befragen Politiker 
 

14.00 – 17.00: DRS 3 (mit Live-Übertragung am Fernsehen), u.a. mit: 
 

 Berichterstattung zur Schweizer Politik 

 Rückblick auf die ablaufende und Ausblick auf die anstehende Legislaturperiode 

 Berichterstattung und Gästen zu den geladenen Kantonen 
 

17.00 – 18.00: TV-Magazin «Treffpunkt Bundesplatz», u.a. mit: 
 

 Gästen/Besuchen/Darbietungen aus den Kantonen 

 Schulklassen aus den 26 Kantonen, die ihre Zukunftsvorstellungen präsentieren 

 Kindersendung «Zambo» mit politischen Themen  
 

17.30 – 18.00 (in paralleler Ausstrahlung im Radio): «Regionaljournal» 
 

18.00 – 18.15: «Tagesschau» 
 

18.15 – 19.00: TV-Magazin «Treffpunkt Bundesplatz», u.a. mit: 
 

 Gästen/Besuchen/Darbietungen aus den Kantonen 

 Highlights des Morgens und Nachmittags 
 

19.00 – 19.30: «Schweiz Aktuell», u.a. mit: 
 

 Schaltungen auf den Bundesplatz 

 Schaltungen in die Regionen 
 

19.30 – 20.00: «Tagesschau» 
 

20.00 – 20.15: «Parteien zur Wahl» 
 

 Gespräch mit Exponenten der zehn grössten Parteien 
 

20.15 – 21.50: «Wahlarena» oder «Club Extra – Talk der Generationen» 
 

21.50 – 22.15: «10vor10» 
 

22.15 – 22.30: TV-Magazin «Treffpunkt Bundesplatz» 
 

 Highlights des Tages 
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Aus publizistischen Gründen steht es den Redaktionen frei zu entscheiden, wie stark und wie lange sie 
über den einzelnen Kanton berichten – genauso wie sich die Projektleitung die Freiheit ausbedingt, aus 
aktuellem Anlass Änderungen im Programm vorzunehmen. Es ist und bleibt jedoch das erklärte Ziel, 
dank Gästen, Besuchen und Darbietungen auf dem Bundesplatz sowie Berichten aus den Regionen 
jeden Kanton vielfältig zur Geltung kommen zu lassen.  
 
Ein fest eingeplantes Programmelement ist beispielsweise das Mittagsmenü. Dahinter steht die Idee, 
dass die Projektleitung Infrastruktur wie Kochstelle und Bistro sowie das Personal organisiert, derweil die 
Kantone für die Zutaten ihrer Wahl besorgt sind. Gemeinsam soll so ein Menü entstehen, das sich aus 
kantonalen Spezialitäten zusammensetzt. 
 
 
 
4. Gestaltung und Infrastruktur auf dem Bundesplatz 
 
Auf dem Bundesplatz wird ein Zelt als Fernsehstudio dienen. Das Radio wird aus einer Glasbox senden, 
wie sich dies bereits beim Wohltätigkeitsprojekt «Jeder Rappen zählt» bewährt hat. Gleichzeitig werden 
die Moderatorinnen und Moderatoren von Radio und Fernsehen regelmässig den Austausch mit den 
Besuchern und Gästen suchen, um live und „open air“ ausserhalb der Studios zu berichten. 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein visueller Eindruck von «Jeder Rappen zählt» auf dem Bundesplatz in Bern (Dezember 2010). In ähnlicher Weise wird sich das 
gläserne Radiostudio von «Treffpunkt Bundesplatz» präsentieren. 
 
Verschiedene Angebote sollen dazu beitragen, den Bundesplatz in einen Ort der Begegnung zu 
verwandeln. Geplant ist unter anderem ein Bistro mit Grossleinwand, das zum Verweilen einlädt. In einer 
Videobox können Passanten Botschaften aufzeichnen und in einer Foto-Ecke Bilder von sich machen. 
Dazu bieten Info-Terminals die Möglichkeit, via Smartvote das eigene politische Profil mit demjenigen der 
kandidierenden National- und Ständeräte abzugleichen. Weiter wird eine Lounge für Interviews und 
Diskussionen mit Gästen genutzt. Kurzum: Das Angebot und Programm auf dem Bundesplatz ist stark 
auf Dialog und Interaktion ausgerichtet.    
 
Für die anwesenden Kantone sind folgende Schauplätze vorgesehen: 
 

 diejenige Fläche auf dem Bundesplatz, die ihren Bedürfnissen entspricht  

 portable Podesterien für allfällige Darbietungen  

 je ein überdachter Marktstand pro Kanton 

 das Bistro (insbesondere fürs Mittagsmenü) 

 als Ausweichvarianten bei Schlechtwetter: 

 Regenzelte 

 eventuell das Fernsehzelt, solange keine Sendungsproduktionen tangiert sind 
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5. Besuch der Kantone 
 
Da das Geschehen auf dem Bundesplatz täglich während bis zu 16 Stunden live von Fernsehkameras 
eingefangen wird, ist gewährleistet, dass die kantonalen Auftritte im Programm sichtbar werden. Die 
Definition von Form und Inhalt eines allfälligen Besuchs in Bern liegt selbstverständlich in der Kompetenz 
des Kantons. Wünschbar wäre, wenn dem Grundgedanken des Projekts Rechnung getragen werden 
könnte: An jedem Tag soll der Charakter des Bundesplatzes als Begegnungsstätte hervorgehoben 
werden. 
 
Wir freuen uns, wenn die Kantone den Tag, an dem sie im Fokus des Programms stehen, dazu nutzen, 
sich der Bevölkerung zu präsentieren: den Besuchern des Bundesplatzes genauso wie dem Publikum 
von Radio und Fernsehen. Das Spektrum eines solchen Auftritts ist gross. Es kann beispielsweise die 
Präsentation von Informationsangeboten oder die Degustation regionaler Spezialitäten umfassen. Es 
kann Auftritte von volkskulturellen Gruppen oder Strassenkünstlern beinhalten oder vielleicht eine 
Begegnungsmöglichkeit mit einer prominenten Person aus dem Kanton. Vielleicht möchten Sie auch mit 
einem spielerisch-informativen Postenlauf Wissenswertes zu Ihrem Kanton vermitteln. Wie auch immer 
Ihre Wahl ausfällt, jeder sympathische und informative Auftritt ist willkommen.  
 
Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung und stehen für die Beantwortung von Fragen und Auskünfte gerne 
zur Verfügung! 
 
 
Projektleitung «Treffpunkt Bundesplatz» 
 
 
Peter Lippuner 
Projektleiter 
SRG 
Peter.Lippuner@srf.ch 
044 305 63 82 

Dominik Stroppel 
Programmverantwortlicher 
Fernsehen SRF 
Dominik.Stroppel@srf.ch 
044 305 63 83 

Silvan Lerch 
Projektverantwortlicher 
Bundesplatz und SF info 
Silvan.Lerch@srf.ch 
044 305 68 80 
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Anhang 
 
Verteilung der Kantone auf die 10 Sendetage 
 

Datum Kantone 

  

Montag, 19.9. AI, AR, SG, TG 

Dienstag, 20.9. BE, VS 

Mittwoch, 21.9. GE, VD 

Donnerstag, 22.9. FR, JU, NE 

Freitag, 23.9 GL, LU, ZG 

  

Montag, 26.9. OW, NW, SZ, UR 

Dienstag, 27.9. BL, BS 

Mittwoch, 28.9 AG, SO 

Donnerstag, 29.9. GR, TI 

Freitag, 30.9. SH, ZH, Auslandschweizer 

 

 
 


